
  

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
München, 9. Oktober 2026 

 

Gelbe Tonne: Zuständige Entsorger und Kontaktdaten im Überblick 

 

Für die Sammlung der Gelben Tonne in München ab 2027 stehen die 

zuständigen privaten Entsorgungsunternehmen bereits fest. Nun liegen auch 

die jeweiligen Kontaktdaten für die beiden Sammelgebiete München West und 

München Ost vor. Bei Fragen zur Sammlung können sich Münchner*innen 

direkt an den für ihr Sammelgebiet zuständigen Entsorger wenden. 

 

München West 

RMG Rohstoffmanagement GmbH 

Service-Hotline: 0800 - 400 600 5 

E-Mail: gelbe-tonne.muenchen@rmg-gmbh.de 

Stadtteile: Sendling, Sendling-Westpark, Schwanthalerhöhe, Neuhausen-

Nymphenburg, Moosach, Thalkirchen, Obersendling-Forstenried-Fürstenried-

Solln, Hadern, Pasing-Obermenzing, Aubing-Lochhausen-Langwied, Allach-

Untermenzing, Feldmoching-Hasenbergl, Laim  

 

München Ost 

Knettenbrech + Gurdulic Service GmbH & Co. KG 

Service-Hotline: 0800 - 505 2 505 

E-Mail: LVP-Muenchen-Ost@knettenbrech-gurdulic.de 

Stadtteile: Altstadt-Lehel, Ludwigvorstadt-Isarvorstadt, Maxvorstadt, 

Schwabing-West, Au-Haidhausen, Milbertshofen-Am Hart, Schwabing-

Freimann, Bogenhausen, Berg am Laim, Trudering-Riem, Ramersdorf-Perlach, 

Obergiesing, Fasangarten, Untergiesing-Harlaching 

 

Ausschreibung & Zuständigkeit 

Die Sammlung von Verkaufsverpackungen für das Münchner Stadtgebiet 

wurde von den Dualen Systemen ausgeschrieben. Hierzu konnten sich private 

Entsorgungsunternehmen für die Sammelgebiete München West und München 

Ost um den jeweiligen Auftrag bewerben.  
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Die Auswahl und Beauftragung der Entsorgungsunternehmen erfolgt ebenfalls 

durch die Dualen Systeme und nicht über den AWM. 

Für die Vergabe wurde das Stadtgebiet aus wettbewerbsrechtlichen Gründen in 

zwei Sammelgebiete – München Ost und München West – aufgeteilt.  

 

Hintergrund & Finanzierung 

Die Dualen Systeme wurden in den 1990er Jahren eingeführt, damals noch mit 

dem Grünen Punkt als Erkennungsmerkmal. Diese organisieren und finanzieren 

seitdem die haushaltsnahe Sammlung und Verwertung von 

Verkaufsverpackungen und damit auch das Sammelsystem der Gelben Tonne.  

Die Kosten für die Abholung und Verwertung sind im Kaufpreis der Produkte 

enthalten und somit bereits an der Ladenkasse bezahlt. Der Münchner Stadtrat 

hatte im Dezember 2022 einen Pilotversuch mit verschiedenen Holsystemen für 

gebrauchte Verkaufsverpackungen beschlossen. Dabei wurden die Gelbe 

Tonne, der Gelbe Sack und eine Wertstofftonne getestet. Auf Basis der 

Ergebnisse wurde entschieden, dass ab 2027 die Gelbe Tonne in München 

eingeführt wird. 

 
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit rund 1.700 Beschäftigten einer der größten kommunalen 

Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  

Er leert pro Tag in München mit 162 Müllfahrzeugen ca. 61.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), besitzt 

eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und das 

Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 
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